
42 

Entwurfe der Ahh. 71-80 das n~förmige Hausschema zugrunde. Das Programm ver.: 
langte jedoch, mit Rücksicht auf den Eckplatz, eine L,= Form. Man kann sich nun bei 
dem Projektieren auf eine Idee so versteifen, daß .man schwer wieder von ihr los= 
kommt, wenn man eine einigermaßen gute Lösung bereits erzielt hat . 

Abb. 76. II. OBERGESCHOSS. <M. I :400) . 
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Von dem S'iandpunkt- des 'progrim~s hat auch das ' Preisgericht · die' Entwürfe he= 
urteilt und m~ßten alle. dem Programm nicbtentsprechendenE'ntwürfe wol\l oder übel 
für eine Prämiierung aussc.heiden. 

Nun wollte es bald · darauf der Zufall, daß eine Stadtgemeinde ein Rathaus eben.: 
falls im öffentH~q~n: .w.e~tQewerb-: aus.s~hrieb .. ' . , 'I _ ., - .- ' • " . - "' - "; 

Abb. n. SCHAUBILD. 
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